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Sprechstunde 
Während der Blockphase jederzeit, ansonsten per Email: klaus.beckmann@hsu-hh.de 

Unterlagen im E-Learning-Angebot der HSU / UniBw H: http://www.hsu-hh.de/ilias/ 
Inhalt und Ziele 

Kursbeschreibung:  
Die Ökonomik des Öffentlichen Sektors gliedert sich in drei große Teile: eine Theorie staatlicher Aufgaben innerhalb einer Mischwirtschaft, eine Theorie der öffentlichen Einnahmen und in eine Theorie 
finanzpolitischer Entscheidungen. Aus dieser Trias deckt die Vorlesung den ersten Teil ab und führt die Hörer in die Theorie des Marktversagens als einer normativen Rechtfertigung staatlichen Handelns ein. 
Zudem werden bereits erste Grenzen für staatliches Handeln aufgezeigt, obgleich diese – die Kosten der Besteuerung und das so genannte „Staatsversagen“ – den Hauptgegenstand der anderen beiden Teile 
darstellen. 
Besonderheiten der Veranstaltung sind zum einen die Berücksichtigung der europäischen Ebene, zum anderen die konsequente methodische Ausrichtung an den Grundsätzen des Active learning. Studierende 
erarbeiten die Kernkonzepte aufgrund einfacher ökonomischer Experimente durch angeleitete Auswertung in Arbeitsgruppen. 
Ziele:  
Sie sollen die wohlfahrtstheoretischen Rechtfertigungen von Staatseingriffen in einer Mischwirtschaft in ihrer Systematik  sowie die Grenzen dieses Ansatzes kennen und erklären können. Dazu müssen Sie das 
partialanalytische Modell eines vollkommenen Marktes beherrschen. Schließlich sollen Sie diese Theorie auf konkrete staatliche Maßnahmen – mit besonderem Augenmerk auf die europäische Ebene – anwenden 
können. 

Kursraster 
Zeit Thema Literatur 

14., 14:00 Einführungsvortrag 

15:00 Experiment 1: Double Auction, Auswertung, Vortrag der Arbeitsergebnisse 

18:00 Vortrag: „Effizienz und Gerechtigkeit“ 

15., 09:00 Experiment 2: Public Goods, Auswertung, Vortrag der Arbeitsergebnisse 

13:00 Experiment 3: Asymmetrische Informationen, Auswertung der Arbeitsergebnisse 

16:00 Vortrag: „Systematik des Marktversagens  und möglicher Staatseingriffe“ 

17:00 Fallstudie 1: Warnowquerung 

16., 09:00 Vortrag: „Fiskalföderalismus, Regionalökonomik und die EU“ 

10:00 Fallstudie 2: Harmonisierung ausgewählter Politikfelder in der EU 

13:00 Schlussvortrag mit kleinem Experiment:  

14:30 Ende der Veranstaltung 
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Beckmann, Klaus und Lidia Fabian (2007), “Ökonomische Optimierung durch Organisation euregionaler 
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Bewertung 

 Prüfungsform:  
Einstündige Klausur, in der insbesondere der Transfer von Theorie auf Politikbeispiele geprüft wird; die Teilnahme an der Prüfung setzt Anwesenheit beim Block und Mitarbeit in den Arbeitsgruppen voraus. Der 
Prüfungstermin wird von der Dekanin der Fakultät für Internationale Beziehungen festgelegt. Sie bestehen die Prüfung, wenn Sie mindestens 40 % der erreichbaren Punkte erhalten, und Sie erzielen die Bestnote 
„jeles“ ab 80 % der Höchstpunktzahl. Musterklausuren und Hinweise erhalten Sie auf den E-Learning-Seiten der HSU / UniBw H (http://www.hsu-hh.de/ilias/). 
 


